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Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag den 29 Februar

Borsitzender Herr Prof Dr Dittenberger
Schriftführer Herr Baumeister Schulze
Am Magistr atstische die Herren Oberbürgermeister Staude

Bürgermeister vi Schmidt Stadträthe Arndt Bonstedt
Hildenhagen vr Krähe Jochmus Lohausen Fubel
Ä L olly

Bor Eintritt in die Tagesordnung theilte der Vorsitzende
mit daß ihm die amtliche Anzeige zugegangen sei daß Herrn
Proi vr Kohl schütter von seiner vorgesetzten Behörde die
Genehmigung jeder Annahme des Stadtver
ordneten Mandats ertheilt sei Herr Oberbürgermeister
Staude gab daun der Freude darüber Ausdruck daß das
Hinderniß entkernt sei welches bisher der Einführung des
Herrn Professor Kohlschütter in die Versammlung entgegen
gestanden in welche er durch das Vertrauen dec Bürgerschaft
zum zweiten Male berufen sei eines besonderen Hinweises
an das neue Mitglied auf die Pflichten eines Stadtverordneten
bedürfe es nicht da die uneigennützige Wirksamkeit desselben
in gemeinnützigen Vereinen und seine frühere Thätigkeit in der
Versammlung hinlänglicher Beweis dafür seien wie sehr Herrn
Prof Koblschütter die Bedürfnisse der Stadt bekannt seien und
wie bereit derselbe sei uneigennützig für das Wohl unseres
Gemeinwesens einzutreten Nach der Verpflichtung des neuen
Mitgliedes durch Handschlag wurde dasselbe nicht minder herz
lich durch den stellvertretenden Vorsteher der Versammlung
Herrn Prof vr Dittenberger willkommen geheißen welcher
den Wunsch aussprach daß die Wirksamkeit des Herrn Prof
Kohlschütter in der Versammlung die seinen Eintritt mit
Freuden begrüße eine recht gesegnete und ihn selbst in jeder
Beziehung befriedigende sein möge

Hinsichtlich der nach ihrem Eingang durch drei Wochen zurück
Aeste ten nun auis Neue vorgelegten Petition um Auf
Vebung der städtischen Grund und Mieths
steuer erklärte Herr Oberbürgermeister Stande daß eiue
Vorlage in dieser Angelegenheit der Versammlung zugehen
werde sobald das Resultat des neuen Einkommensteuer Gesetzes
mit seiner Wirkung auf die Gemeinde Einkommensteuer fest
gestellt sein werde jedenfalls werde die Sache zu welcher die
Vorarbeiten in vollem Gange seien vor dem Beamn des neuen
Etat Jahres zur Erledigung kommen Die Petition wurde
deshalb nochmals zurückgelegt um die Vorschläge des Magistrats
abzuwarten

Eingegangen war eine Petition des 4 kommunalen
Wahlbezirks Vereins in welcher die Versammlung ersucht
wurde gemeinsam mit dem Magistrat Schritte bei dem Eisen
bahn Fiskus zu thun um zu veranlassen das der Tunnel
zwischen dem neuen und bemalten Personenbahnhof
der bisher nur den sog Sochsengängern freigegeben war dem
Personenverkehr im Allgemeinen geöffnet werve
um so einerseits eine Entlastung der Delitzscherstraße anderer
seits eine Verkehr e le chter na für den städtischen Stadttheil
herbeizuführen Da nach einer von Herrn Oberbürgermeister
Staude abgegebenen Erklärung der Magistrat in Kürze die
ür den Bahnhofsumbau bestehende gemischte Kommiision über

diese und ähnliche Fragen zu hören gedenkt wurde die Petition
bis zur Stellungnahme des Magastrits in der angeregten
Sache zurückgelegt

Punkt 1 Kostenbewilligung für Doppelfenster
und Anwendung von Schi eier P l att en in den
Fenst er bä n k en verschiedener Räume in der F eue r
wehr Hauptwache Unter Bezugnahme auf die in den
beigefügten Anträgen des Stadtbauinlpektor Rückert enthaltenen
Begründung beantragt der Magistrat sich damit einverstanden
erklären zu wollen daß in dem Neubau der Feuerwehr Haupt
wache

a an der nach Norden belegenen Wohnung des Brand
direktors Doppelfenster angebracht werden und

b in den Fenster Bänken der Wachräume der IFeuerwehr
und der Revierwache im Bade und an den Wänden der
Pissoirs Schieferplatten zur Verwendung gelangen

und zu diesem Zwecke aus den in den Rückert jchen Anträgen
nachgewiesenen Ersparnissen
bei Titel XI des Kostenanschlages 338,40 Mk und bei Titel
VI xos S 600 Mk zusammen 933,40 Mk bewilligen zu wollen
Es wurde von der Versammlung zur Herstellung der Doppel
te n st er statt der vom Magistrat verlangten 333 Mk 40 nur
313 Mk 74 Pf bewilligt der Antrag auf Bewilligstng der
weiteren 600 Mk dagegen zu nochmaliger Borberathung in der
Bau Kommission zurückgegeben da aus den Protokollen der
selben nicht hervorging daß dieselbe diesen Antrag hatte

Punkt 2 Abtretung von Sand an die Gas und
Wasserwerke Unter Beifügung der Vorgänge ersuchte der
Magistrat die Ve sammlung sich damit einverstanden erklären
zr wollen das den Gas und Wasserwerken von der Stadtge
meinde denjenigen 380 hm welche nach den beigefügten Ver
messungsliteralien aus der alten Grünstraße zum Gasanstalts
grundstück entfallen zum Einheitspreise von 26 Mk xrc gm
abgetreten werden mit welchem die Gas und Wasserwerke sich
einverstanden erklärt haben Der Einheitspreis ist derselbe
welcher sür den Verkauf der angrenzenden Theile der alten
Grünstraße mrt den Herren Zimmermeister Hartmann und Fa
brikbesitzer Lwowski vereinbart worden ist Die Versammlung
stimmte nach den Ausführungen der Referenten nämlich der
Herren Hildebrandt und Sachs dem Magistratsantrag zu

Punkt 3 Nachbewilligung zu Gerichtskosten 2c
Die Titel V A xos 16 des Kämmerei Etats für Gerichts
kosten Stempel c vorgesehenen 1600 Mk waren am 20 Ja
nuar d Js bereits um 174 45 Mk überschritten Das Be
dürfniß bis zum Schlüsse des Rechnungsjahres ist auf1200Mk
anzunehmen Die Versammlung sprach deshalb nach dem
Magistratsantrag auf Titel V L 2 xos 16 zu Lasten des
Tiiels XVII xos 6 eine Nachbewilligung von 200 Mk aus

Punkt 4 Landerwerb zur kleinen Märkerstraße
Der Kaufmann Wilhelm Käthe hat in Folge eines Baues auf
seinem Grundstück große Märkerstraße Nr L 74,80 iw Terrain
zur kl Märkerstraße abtreten müssen Er hatte die ursprüng
lich dafür beanspruchte Entschädigung von 100 Mk schließlich

A pro gi ermäßigt und die Versammlung sprach sich
sur Bewilligung dieses Antrages aus da die Baukommission
wenn sie auch diese Entschädigung noch für reichlich hoch hielt
doch meinte daß im Enteignungsverfahren kaum ein günstige
res Resultat zu erzielen lein dürfte

Punkt ö Der Magistrat legte denEntwurf eines neuen
Regulativs für die Gemeinde Einkommensteuer in
Miserer Stadt zur Genehmigung vor Der R ferent Herr
Stadtv St eckn er führte aus daß der Magistrat geglaubt
habe lieber ein neues Regulativ aufzustellen statt dem alten
von 1875 mit seinen drei Nachträgen von 1836 1886 und 1837

och einen weiteren den Bestimmungen des neuen Staats
Einkommensteuergefetzes Rechnung tragenden Nachtrag hinzu
zufügen Der vorliegende Entwurf enthalte im Wesentlichen
die früheren Vorschriften neu seien besonders nur die Be

stimmungen über die Heranziehung des außerordentlichen Ein
kommens der aktiven und der Pension der zur Disposition
gestellten Offiziere sowie des vollen nicht wie bei der Staats
steuer um 3V Proz zu kürzenden Einkommens der Aktien
urd Bergwerks Gesellschaften zur Gemeinde Einkommensteuer
Bei der Berathung des Entwurfs stellte Herr Stadtv Rechts
anwalt Schütte den Antrag die untere Einkommen Grenze
nicht auf 900 Mk wie im Entwurf vorgeschlagen festzusetzen
sondern von der Gemei de Einkommensteuer nur die Haus
haltungsvorstände und Familienväter mit einem Einkommen
unter 900 Mk sowie die einzelstehenden selbstständigen Per
sonen mit einem Einkommen unter 600 Mk freizulassen Der
Antragsteller führte aus daß sehr wohl die ledigen jungen
Leute mit einem Einkommen zwischen 600 nnd 900 Mk z Ä
Handlungsgeliülfen Techniker u s w zu den Kosten für die
ihnen doch zu Gute kommenden Wohlfahrts und Sicherheits
Einrichtungen unserer Stadt wie es auch anderweitig z B
m Bremen Braunschweig u s w geschehe einen gesetzlichen
zulässigen Beitrag von 2,40 oder 4 Mk jährlich zahlen könnten
wenn man auch die Familienväter denen die Erhaltung ihrer
Familie schwere Lasten auflege davon befreie Nachdem
auch Herr Stadtverordneter Dönitz sich für diesen
Antrag geäußert hob Herr Bürgermeister vr Schmidt
hertnr daß wenn man auch in mancher Beziehung
die Motive des Antrages anerkennen könne die Ablehnung
desselben doch geboten erscheine indem derselbe einmal durch
Heranziehung von einzelnen Censiten derselben Stufen Aus
nahmebestimmungen schaffen wolle die mit den Grundsätzen
der Staatseinkommensteuer nicht im Einklang ständen weiter
die Regierung wohl kaum ihre Einwilligung zu einer solchen
Bestimmung geben werde nachdem sie die Freilassung der
Censiten der beiden untersten Steuerstufen von der Gemeinde
Einkommen Steuer bei Einführung der Biersteuer zur Ver
pflichtung gemacht habe endlich Verhandlungen mit der Regie
rung über dielen Punkt kaum vor dem 1 April zum Abschluß
gelangen würden so daß man wenn da neue Regula iv nicht
bis dahin rechtskräftig werde in arge Verlegenheiten kommen
werde da keine Möglichkeit vorbanden sei die nöthigen Steuern
zu erheben indem das alte Regulativ dann nicht mehr anwend
bar sei Diesen Ausführungen trat zunächst Herr Stadtv
Rechtsanwalt Keil bei welcher betonte daß der Vorschlag
des Herrn Rechtsanwalt Schütte kaum durchführbar erscheine
da er durch gesetzlich nicht zulässige Ausnahmestimmungen ge
radezu eine Junggesellensteuer schaffen wolle daß aber andrer
seits die Annahme des Antrages einen Rückschritt auf dem
einmal betretenen Wege der dem Zuge der Zeit entspreche
die minder Begüterten möglichst zu entlasten bedeuten werde
Herr Stadtv Wagenfabrikant Rausch wies dann darauf hin
daß auch die ledigen jungen Leute ja mancherlei Lasten durch
Zahlung von Beiträgen an die Krankenkasse hätten durch
deren Bestehen der Commune manche Ausgabe erspart werde
außerdem gerade viele ledige Aebeiter und Arbeiterinnen durch
Unterstützung ihrer Eltern und sonstigen Angehörigen denselben
die Möglichkeit gewährten sich ohne Hülfe der Armenverwal
tung durchzubringen Auch die Herren Commerzienrath
Bethcke Justizrath Herzfeld und Bankier Steckner tra
ten sür Ablehnung des Antrages ein den man später wenn
das neue Regulativ erst rechtzeitig unter Dach und Fach sei
ja auks Neue erörtern könne Den von Herrn Stadtverordne
ten Friedrich erhobenen Vorwurf daß dieser Entwurf wie
es nun bei uns sehr häufig geschehen so spät bei der Ver
sammlung eingebracht werde daß er unter dem Druck des
Zeitmangels durchgesetzt werde ohne daß alle auf ihn bezüg
lichen Wünsche eingehend erörtert werden könnten wies Herr
Bürgermeister Dr Schmidt damit zurück daß er betonte
daß der Magistrat zur Berathung nnd Feststellung des Regu
lativs nach Maßgabe des neuen Staatseinkommensteuer Ge
setzes die Zeit bis zum 1 April als vollkommen ausreichend
angesehen habe da er nicht habe voraussehen können daß so
tief eingreifende Veränderunnsvorschläge wie sie der Antrag
Schütte enthalte aus der Versammlung hervortreten würden
Schließlich lehnte die Versammlung diesen Antrag denn auch
ab und genehmigte den Entwurf in seiner ursprünglichen Form

Punkt 6 Die in einer Petition der Anwohner der Pul
verweiden ausgesprochenen Wünsche um Verlängerung
der Wasserleitung vom Holzp latz nach den Pulverweiden wurden dem Vorschlage der Petitionskommission
entsprechend dem Magistrat zur Berücksichtigung empfohlen
Da das Bedürfniß anerkannt wurde und außerdem für die
Erfüllung des Wunsches der Umstand Ipricht daß die Anwoh
ner der Pulverweiden wie alle anderen Grundbesitzer in der
städtischen Grund und Miethssteuer schon einen Wasserzins
zahlen

Punkt Weiterführung der Stadtbahn durch die
Wuchererstraße nach Trotha wurde weil noch nicht vor
berathen abgesetzt ebenso

Punkt 8 Petition Otto einen Entschädigungsanspruch
betreffend

Punkt 9 Der 2 kommunale Wahlbezirksverein
hatte in einer Petition verschiedene Wünsche ausgesprochen auf
Grund deren die Versammlung nach den Vorschlägen der
Petitionskommission dem Magistrat zur Erwägung anheimgab
ob nicht eine Ausbesserung der schad haften Stellen im
oberen Theile der Lindenstraße geboten sei ferner dem
Magistrat der Wunsch auf Verbesserung der von der
Königsstraße zur neuen Promenade führenden
Wege sowie die Beschwerde über die Unzuträglich
keiten welche durch die Müllgrube in den Anlagen der
neuen Promenade verursacht werden zur Berücksichtigung
empfohlen Dagegen ging die Versammlung über den Wunsch
daß die Bahnhofs und Niemeyerstraße einer Neu
pflasterung unterzogen werden möchten zur Tagesordnung
über da diese isache ja schon in der letzten Sitzung in ab
lehnendem Sinne entschieden worden

Nach Erledigung der Tagesordnung gelangte noch der An
trag des Magistrats als Eilsache zur Erledigung die Ver
sammlung wolle die nach den Vorschlägen der Baukommission
abgeänderten Zeichnungen zum Neubau des Restaura
tionsgebäudes auf der Peißnitz gutheißen damit die
Arbeiten zu denen die Mittel in Höhe von 104,612 Mark
32 Pfg bereits im November v I bewilligt sind baldmög
lichst in Angriff genommen werden könnten wodurch sich den
gegenwärtig in größerer Zahl als sonst brach liegenden Ar
beitskräften eine Gelegenheit zur Beschäftigungbieten werde Die Versammlung genehmigte denn auch die
vorliegenden Zeichnungen an welchen der Referent Herr
St V Friedrich eingehend die von der Baukommission noch
vorgeschlagenen Aenderungen darlegte so daß nun dem Beginn
der Ausführungsarbeiten nichts mehr im Wege steht

Ueber das zehnjährige Stiftungsfest des Kunst
gewerbevereins welches am Sonnabend d 27 Februar
tn den Katsersäälenstattfand berichtet die SaaleZeitung
Nach wochenlangen emsigen Vorbereitungen war endlich
der Festtag gekommen Wagen auf Wagen rollte als
der Abend hereingebrochen war in dem Hof des Kaiser
säle Etablissements und entleerte seinen Inhalt vermummte
Gestalten aus deren Verhüllungen funkelndes Geschmeide

und die leuchtenden Farben bunter Gewänder schimmerten
Schnell füllten sich F stsaal uns Balkon mit der Menge
derer die unkostümirt als Zuschauer dem Feste beizuwohnen
gedachten und nun mit Spannung der kommenden Dinge
harrten Vorläufig allerdings galt es sich noch zu ge
dulden was in diesem Falle leichter war als sonst Bot
doch der Saal mit seiner geschmackvollen Ausschmückung
genug des Sehenswerthen Noch verhüllte der Vorhang
die Bühne und ließ nur den geräumigen Vorbau sehen
durch den dieselbe erweitert war und von dem eine breite
von Löwen flankirte Freitreppe tn den Saal herabführte
Banner rechts und links von der Bühne zeigten auf
goldenem Frunde Sinnbilder des Handwerkes und der
Kunst und reiche Stoff und Teppichdekorationen wallte
vom Balköne herab unter welchem an den Längsseiten des
Saales nischenartige im Geschmacke verschiedener Kunst
richtungen ausgestattete Abtheilungen eine bet aller
Mannigfaltigkeit harmonische Zierde bildeten Der Bühne
gegenüber befand sich das Zelt der frumben Landsknechte
die neben mancherlei anderen wichtigen Geschäften auch das
Amt der Festordner trefflich versahen Die schmetternde
Fanfare eines Heroldes verkündete den Beginn des Fest
spieles Pallas Athene die Beschützerin der Kunst dar
gestellt von Frl Marie Edtcke Leipzig die n dieser
Rolle mit Erfolg debutirte erschien begrüßte die Gäste
und verkündete mit schwungvollen Worten Sinn und Be
deutung des Spieles Auf ihr Geheiß rollte der Vorhang
empor und auf der Bühne zeigte sich unter einem präch
tigen Baldachin thronend der Genius der Kunst Frl
Marie Im mich erste tragische Liebhaberin vom Stadt
theater zu Leipzig Allegorische Figuren nahmen die
Stufen des Thrones ein eine antike Landschaft mit ragen
den Tempelbauten bildete den Hintergrund In feierlichem
Zuge erschienen nun nach einander unter entsprechender
Musikbegleitung die einzelnen Gruppen welche die Blüthe
zeiten der Kunst verkörperten und brachten dem Genius
der Kunst huldigend ihre Gaben dar Zuerst Vertreter
jener Zeit als noch die heiteren Götter Griechenlands
herrschten Männer und Frauen tn Heller antiker Gewan
dung Kränze auf den Häuptern weiter die Gruppe des
deutschen Mittelalters voran ein Kreuzträger und singende
Chorknaben und Nonnen dann unter Thronhimmel der
Bischof gefolgt von Baumeistern und ritterliche Sängern
als ihr Sprecher Herr Walther von der Vogelweide so
dann in üppigenGewändern die Gestalten der italienischen
Renaissance tn wirksamen Gegensatze zu den ersten Männern
in schlichtem dunklem Kleide aus der Zeit der herrlichen
deutschen Renaissance Albrecht Dürer Peter Bischer Bett
Stoß Adam Kraft Gutenberg Hans Sachs und wie sie
alle heißen Ihnen schloß sich die Rococatruppe an die
Damen gepudert mit Schönheitspflästerchen und auf
Stöckelschuhen die Herren im gestickten Galakleide mtt
Haarbeutel und Galanteriedegen Erzeugnisse der Por
zellanmanufakturen tragend Es folgte die halb bar
barische Kunst Asiens bezopfte Chinesen mtt großen
Schirmen und fächertragende Zapanen und zum
Schluß dte wirkungsvolle Ortentgruppe Araber und
Mauren tn Kaftan und Fez braune Wüstenbewohner
tn den Burnus gehüllt und verschleierte Odaltsken von
Negersklaven bewacht Das Gesammtbild welches dieses
Kaleidoskop von Formen und Farben malerisch zu einer
großen Gruppe vereint bot war von großartiger Wirkung
und entfesselte einen stürmischen Beifall der immer wieder
von neuem ausbrach als dte Darsteller tn der Ordnung
wte sie gekommen die Freitreppe herabsttegen und nach
einem Rundgang durch den Saal an den sür sie be
stimmten Tafeln tn den Nischen Platz nahmen Unter
dessen war als besondere Festgabe eine in Wort und Bild
reich ausgestattete launige Festzettung zur Vertheilung
gelangt des stilgerecht ausgeführten Programms sowie
der von Künstlerhand entworfenen Thetlnehmerkarte nicht
zu vergessen Dte Reihe der Trinklprüche eröffnete der
Vorsitzende des Vereins Herr Regterungsbaumetster Kn och
mit einem Hoch auf das Kunstgewerbe Herr Stadtbaurath
Lohausen trank auf das Wohl der Gäste unter denen
sich auch Herr Regierungspräsident von Diest und als
Vertreter der Stadt Herr Bürgermeister vr Schmidt
befanden Herr Rechtsanwalt Föhrtng brachte der
Stadt Halle Herr Bürgermeister vr Schmidt tn setner
Erwiderung dem Kunstgewerbeverein sein Glas und ein
ritterlicher Landsknecht vr Ule ließ dte Damen leben
Während des Mahles wechselten Vorträge eines ge
schulten Männerquartetts mtt denen des Stadt und
Theaterorchesters und auch sonst fehlte es nicht an
mancherlei Kurzweil Ein Märchenerzähler bot goldene
Körner der Wahrheit Japaner zeigten sich als Zauber
künstler und Messerwerfer sowie mtt dem reizenden
Schmetterlings spiele Eine groteske Neger Elefanten
Gigerl und Affenszene erregte viel Heiterkeit besonders
aber fesselte ein Bild aus dem Leben der Landsknechte
welches mit realistischer Treue dte Szene aus Hauff s
Ltchtenstein darstellte in welcher dte allerbesten und
tapfersten wie auch sürtreffltchsten Leute so unter dem
Kommando des langen Peter des Staberl von Wien
Kunrads des Magdeburgers Balthasar Löfflers und des
tapferen Muckerle stehen von Ritter Georg von Sturm
feder für Herzog Ulrich von Württemberg angeworben
werden Nach aufgehobener Tafel entfaltete sich tn
den Nebenräumen des Ssales während derselbe zum
Tanze hergerichtet wurde ein buntes Jahrmarktstreiben
Da waren allerlei Buden aufgeschlagen in denen dte
wunderbarsten Sachen zu sehen waren dte schwarze Retchs
post eine Panorama von Halle nach 100 Jahren lebende
Bilder dte schönsten Menschen der Welt amerikanische
Schnellphotographen Menschenfresser c Daneben gab



ss Glücksbuden und Lottxrtm mit den Chancen swer
Pferdelotterie Kraftmesser eine Druckerei in welcher von
Gutenberg höchsteigenhändig gedruckte und die sensationellsten
Nachrichten enthaltende Extrablätter hergestellt wurden
And vieles mehr Es war alles sehr merkwürdig und
sehr preiswerth Doch nicht lange dürfte das ausge
lassene Durcheinander währen da nur Barbaren den
Damm das Vergnügen des Tanzes länger hätten ver
kürzen können Und Barbaren waren sie nicht trotz
schwarzer und brauner Hautfarbe trotz Alterthum und
Mittelalter im Gegentheil der eben noch so fürchter
liche kettenrasselnde Menschenfresser engagirte mit der
Grazie eines gebildeten Mttteleuropserz des 19 Jahr
hunderts der Wüstensohn streifte resignirt die engen
weißen Glacös über die Finger der Troubadour verließ
mit wehmüthigem Blick die feuchte Ecke beim schäumenden

Echten und der Hellene that rasch noch ein paar kräftig
Züge an der duftenden Havannah ehe er den rauschenden
Klängen der Polonaise folgte die sich unter dem Voran
tritt der Landsknechte durch den Saal bewegte Wenn
diese trotzigen Gesellen nicht gewesen wären hätte nun
der Tanz beginnen können so aber huben sie in ihrer
Rauflust vorher noch ein grimmes Fechten mit langen
Zweihändern an nach dessen Beendigung ein Kranz den
besten Kämpfer lohnte wozu gar kunstreich die Fahne
geschwenkt wurde Und nun konnte man sich endlich un
gestört dem Dienste Terpsichorens weihen was gut ver
bürgten Gerüchten zufolge mancher und manche bis in
den grauenden Morgen hinein gethan haben sollen

D Stiftungsfest Gestern Abend hielt der Lehrer Ge
sangverein in den Räumen des neuen Theaters sein Stif
tungsfest ab Im ersten Theile des Programms wurde
ein von Herrn Grügel geleitetes von den Vereinsmit
gliedern ausgeführtes Vokal und Jnstrumentalkonzert
bargeboten welches mit lebhaften Beifall aufgenommen
Wurde

Im Walhallatheater beginnt heute am 1 März
ein neuer Spielplan Am morgigen Aschermittwoch muß
das Theater auf Grund der bekannten Polizei Verordnung
geschlossen bleiben

Gestohlen wurde von einem Neubau an der De
litzscherstraße Bletrohr und Messinghähne Aus einer
Wohnung in der Ludwigsstraße ein Paar Stiefeletten
und ein Jaquet Von einem Balkon in der Lafontain
straße eine Kalbskeule Aus einem Laden an der Merse
burgerßraße mehrere Barchenthemden Ein Trauring
einem Bierkutscher beim Maskenbälle Aus einer Schlaf
stube an der alten Promenade zwei goldenen Ringe mit
grünem rothgesprickelten Stein Aus einem Hausflur in
der Schwetschkestraße ein Kinderwagen Aus einem Gast
haus vor dem Steinthor verschiedene gestrickte wollene und
baumwollene neue Jacken und Westen

Hallesche Straßenbahn Die Betriebs Einnahmen pro
Hebruar betragen 1892 Mk 13 692 90 Pfg gegen 1891 Mk
12 536 Mithin Plus 1392 Mk 1lS6 90 Pfg Die Gesammt
betriebs Einnahmen vro Januar und Februar betragen 1392
Mk 28 001 gegen 1891 Mk 26,210 10 Pfg Mithin Gesammt
Plns 1392 Mk 1790 90 Pfg

Mmtttchs Mittheilungen
Der Landrath Friedrich Freiherrn von Feilitzsch zu Nanm

bnrg a Saale der Rittergutsbesitzer Max von Bielaauf
Tschsiplitz bei Freiburg a Unstrut der Geheime Ober Berg
rath und Berghauptmann Hermann Freiherrn von der
Heyden Rynsch zu Halle a S der Hauptmann und
Kompagnie Chef im Aahaltilchen Infanterie Regiment Nr 93
von En gelb rechten sind nach Prüfung durch das Kapital
und auf Vorschlag des Durchlauchtigsten Herrenmeisters Prinzen
Albrecht von Preußen Königlicher Hoheit zu Ehrenrittern
des Johanniter Ordens ernannt worden

WNBNiAz RNd Neich
Merseburg 29 Februar Durch Verfügung des Regie

rungspeäsidenten v Diest sind im Reg Bez Mersebura wegen
der herrschenden Maul und Klauenseuche bis auf Weiteres
sämmtliche Viehmärkte mit Ausnahme der Pferdemärkte
verboten Gleichzeitig werden Ansammlungen von Rind
vieh und Schweinen durch Händler in Ställen Gastköfen c
zum Zweck des Verkaufs an Markttagen bis auf Weiteres
untersagt

Erfurt 27 Februar Von den Stadtverordneten wurde in
außerordentlicher Sitzung die Magistratsvorlage betr Reor
gani sation der st ä d t t s ch e n P o li z e i mit den von
der Kommission bewirkten Aenderungen mit großer Stimmen
mehrheit angenommen Für die Stadtkasse entsteht dadurch
eine Mehrbelastung von über 22,000 Mk Ein interessanter
Vorgang spielte sich am Donnerstag früh bei den A b t r a
gnngsarbeiten der hohen ZBaterie in Erkürt ab
Einen starten Baumstumpf aalt es dort zu entfernen und
diese Arbeit gelang in überraschend schneller Weise dadurch
daß man diN Wurzelstock mit einer starken Kette fesselte und
und eine Lokomotive daranspannte die langsau anziehend den
Klotz aus der Erde hob und ihn die Fläche hinabzog

Magdeburg 23 Februar Hier fand ein Kongreß von
Händlern sowie Meß und Marktreisenden statt die eine Pe
tition an die deutschen Bundesregierungen entworfen haben
um für den freien Verkehr auf Märkten und Messen den Schutz
dieser Behörden im Interesse der deutschen Industrie zu er
bitten, nd gegen etwaige Beschränkungen desHausierhand els
unter Darlegung der Gründe Protest zu erheben Es bildete
sich ein Verband dem sofort sieben größere Vereine aus den
Hauptstädten Deutschlands beitraten mit dem Sitze in Magde
burg Als Verbandsorgan wurde der in Berlin erscheinende
Phönix Fachzeitung für Markt und Meßreisende publicirt

Gerichtszeitung
Halle 29 Februar Strafkammer Sitzung Am

18 Dezember v I Abends gegen 9 Uhr bemerkte der sich
auf dem Heimwege von Schafstedt nach Dyrnstedt befindende
Gutsbesitzer Rühlemann wie der Arbeiter F ri ebrich Brauer
aus Schaistedt im Begriff war den Ast eines am Wege stehen
ben Baumes abzusägen Darüber setzte er denselben zur Rede
worauf Brauer ohne weiteres mit einem starken Stocke Rühle
mann mehrmals über den Kopf und in das Gesicht schlug
so daß dieser zu Boden fiel und nur unter großer Anstrengung
seinen Heimweg fortsetzen konnte Die Verletzungen waren
bedenklicher Art Die Staatsanwaltschaft trug darauf an
Bauer zu 1 Jabr GeiitMnib zu verurtheilen der Gerichtshof
erkannte auf 1 Jahr 6 Monat Gefängnißstrafe

Der Waitir mehrfach wegen Diebstahls vorbestrafte am
13 Oktober 186 zu Gutenberg Kreis Kubbinitz geborene
Arbeiter Wlodars hatte in einer Dezembernacht auf dem Ritter
gut Blösinn wo er in Arbeit stund einen Einbruchsdiebstahl
ausgeführt indem er durch ein offenes Fenster in einen SpeiSer
raum des Gutshofes eingestiegen war dort verschiedene den
Arbeitern gehörende Koffer erbrochen und aus diesen sowie aus
dem Zimmer 60 70 Mk baares Geld einen Anzug Stiefelletten
Uhr c an sich genommen hatte doch wurde er schon am
andern Morgen verhaftet Bestrafung mit 3 Jahr Zucht
haus 5 Jahr Ehrverluft und Stellung unter polizeilicher Auf
sicht beantragte die Staatsanwaltschaft auf 3 Jahr Zuchthaus
10 Jabr Ehrverlust und polizeilicher Aussicht erkannte das
Gericht

Der mhaftirte am 26 Dezember 1370 zu Kelsa geborene
wiederholt namentlich 1335 wegen schweren Diebstahls mit
3 Tagen Gefängniß bestrafte Schmiedegeselle Franz Ruft aus
Halle wurde wegen abermaligen einfachen bezw Embruchs
diebstahls beim Kaufmann Friedrich und Schmied Mau hier
im Dezember v I nach dem Antrage der Staatsanwaltschaft
zu 2 Jahren 1 Monat Zuchthaus 5 Jahren Ehrenverlust und
Zulässigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht verurtheilt

Wegen Unterschlagung Diebstahls und Betrugs angeklagt
wurde der am 25 Juni 1353 zu Ncustettin geborene Schneider
geselle Gustav Kleist aus Hamburg dem Antrage der Staats
anwaltschaft entsprechend mit 1 Jahr Gefängniß und 2 Jahren
Ehrverlust bestraft Kleist war mhaktirt

Der in Untersuchungshaft befindliche am 31 Juli 1869 zu
Frehburg geborene wegen Körperverletzung und mehrfach
wegen Diebstabls bestrafte Schmiedegeselle Hermann Pfeiffer
wurde wegen Unterschlagung von Cigarrenkisten dem Kauf
mann Reiche hier gehörig und wegen Diebstahls eines Ueber
ziehers des Malergehilfen Stahl im Dezember v Js auf
Antrag der Staatsanwaltschaft zu 1 Jahr 4 Monate Ge
sängnißstrafe und 2 Jahr Ehrverlust sowie Zulälstgkeit der
Polizei Aufsicht unter Anrechnung von 2 Monaten Unter
suchungshaft verurtheilt

Wissenschaft Kunst nd Literatur
s Halle 1 März Gestern Nachmittag um 5 Uhr gab der

akademische Gesangverein im Volksichulsaale eine
Wiederholung der Agandecca von Paul Umlauft und
ließ das hochbedeutende Werk zu einer noch wirksameren Ge
staltung kommen als das erste Mal Unter der sicherm und
gewandten Direction des Herrn Otto Reubke gelangten all die
Vocalen und instrumentalen Schönheiten welche diele Compo
sition in reicher Menge birgt zum vollen Ausdruck und er
zielten einen tiefgehenden mächtigen Erfolg Nach diesem Werks
dar die Zukunft von Paul Umlauft noch viel erwarten und
wird man in musikalischen Kreisen mit Recht auf jede neue
Komposition welche diesen Namen trägt gespannt sein Der
Tondichter beherrscht die Form in vollendetem Maaße und
weiß ihr eine Gedankenwelt unterzulegen wie sie uns in unseren
Tagen oberflächlicher Kunstleistungen nur selten entgegentritt
Hier ist die Musik in Wahrheit eine Berkünderin der Herzens
stimmung und erschließt dem Hörer eine neue wunderbare
Welt der Empfindung Die Aufführung des Werkes war
eine vorzügliche Die Stimmen des Chors klangen frisch und
energisch und folgten willig den chara teristischen Anforderungen
des Tonwerkes Las Halle iche Orchester zeigte eine größere
Modulationsfähigkeit als bei der ersten Aufführung und ge
langte somit Vieles zur reineren und wirkungsvolleren Aus
führung Das Sowquartetl war wie bei der ersten Wieder
gabe besetzt und erzielte eine volle und schöne Wirkung Die
Herren Traut inann und Bachmann glänzten mit ihren herr
lichen Stimmen und auch Fräulein Heinig entwickelte diesmal
mehr Leben und WSr i e Fräulein Schiefer und der Componist
vervollständigten tue So i in angemessener Weile Zum auf
richtigen Danke find w r dem akademischen Gesangverein und
seinem Dirigenten verpflichtet daß er uns den Genuß dieses
werthvollen und schönen Werkes zum zweiten Mal vermittelte
Das Concert fand zum Besten des Hrauenoereiues zur Armen
und Krankenpflege statt und nar der Saal leider nicht gefüllt
Wir hätten die musikalische Gemeinde unserer Stadt für stärker
und kunstverständiger gehalten

Soldaten Aberglauben Noch immer ist der Aberglaube
nicht völlig erloschen und selbst der auf der Höhe der Civilisa
tion stehenden Europäer kann sich nicht ganz frei davon sprechen
daß er gewissen Dingen eine bestimmte Bedeutung beilegt
Man braucht nur an das Dreizehn bei Tisch an den Jäger
Aberglauben c denken um die Rolle welche der Aberglaube
noch heute spielt zu ersehen Um wie viel mehr mußte der
Aberglaube in früheren Jahrhunderten floriren als Gesittung
und Bildung mehr das Gut der Bevorzugten war Namentlich
der dreißigjährige Krieg Ichuf einen besonderen Aberglauben
und bildete die schon vorhandenen Ansätze in größtem Maßstabe
aus den Soldaten Aberglauben Alle Streiter mochten sie
nun auf protestantischer oder katholischer Seite sechteu suchten
begierig nach Mitteln um aus dem höllischen Kampfe unver
wundet hervorzugehen und das Anlegen des PassauerZettels
das Gießen von Freikugeln die Benutzung der Waffensalbe
der AlrauusWurzel das Büchsenbannen c war an der
Tagesordnung Einen Einblick in diese ganz originellen
kulturhistorisch äußerst interessanten Verhältnisse bietet die
Skizze Etwas vom Soldaten Aberglauben die Ha s von
Trützschler in dem neuesten 14 Heft von Zur Gute
Stunde Berlin 57 Deiches Vsrlagshaus Bong k Co
veröffentlicht Der mit prächtigen Illustrationen von R Knötel
geschmückte Artikel dürste das größte Interesse erregen Gleich
bedeutend ist ein zweiter Aufsatz desselben Heftes die Beschrei
bung der Prof Korschelt schen Sonnen Aether Strahl Appa
rate durch den Erfinder selbst Krof Korschelt geht davon
aus daß die Sonnenwärme einen bedeutenden Einfluß auf das
Wohlbefinden des Menschen ausübt und es ist ihm gelungen
in seinen Apparaten eine direkte Nutzbarmachung der lebendigen
Kraft des Sonnen Aethers zu erzielen Die Apparate sind
bereits in einer Reihe von Heilanstalten eingeführt Conrad
Alberti setzt seine Bilder aus dem sozialen Leben die allge
meines berechtigtes Aufsehen erregen fort diesmal führt uns
der Autor in das Fabrikleben Dresdens Im Romantheile
treffen wir auf höchst interessante durch die künstlerische Voll
endung wie durch den spannenden Inhalt hervorragende Er
zählungen von Sophie Junghans Die Brantschau Wilhelm
Berger Undine Anna Vogel vom Spielberg Du mußt

Sehr hübsch ist der Bilderschmuck ein reizendes Aquarell
bild Rud Rößlers Indiskret wird gewiß allen Lesern und
Leserinnen gefallen Als Extrabeilage erscheint in der Jllu
strirten Klassiker Bibliothek Theodors Körners Knospen
Der Preis des Vierzehntaasheftes dieses durch Inhalt und
Ausstattung gleich ausgezeichneten Blattes beträgt nur 40 Pfg
Die soeben beginnende Salon Heft Ausgabe von Zur Guten
Stunde kostet pro Heft 60 Pfg

Vermischtes
Die Entdeckung deS Stille Oceans In seiner neu

lichen Rede hat der Kaiser den vormalige Seeräuber und
Freibeuter den späteren englischen Admiral Sir Francis
Krake als Entdecker deS Stille Oceans bezeichnet Da be
merken die Hamb Nachr W fliegt dem anscheinend eine
Verwechslung mit deck spanische Abenteurer Basco Nunez
de Balboa M Grunde Dieser war der erste Europäer der am
M September 1S1Z Z2 Jahre vor Drakes Geburt von eine

Berge auf dem Isthmus von Panama das Stille Meer er
blickte an dessen Küste herabsjieg und in dessen Fluten hinein
schreitend mit gezogenen Degen von dem Meere für Spanien
Besitz ergriff Drake gelangte erst 60 Jahre päter zu dem
Anblick des Stillen Oceans als dessen Existenz in Europa und
für ihn längst kein Geheimniß mehr war Balboa brach am
1 September mit 190 Spaniern und 600 eingeborenen Last
trägern vom Golf von Darren auf um nach dem geheimniß
vollen Meere vorzudringen von dessen Gold und Perlenschätzen
er Kunde vernommen hatte Er wußte wohl daß ihn die
Straße dahin über unwegsame Gebirge führen mußte und daß
ihm der Durchzug über die Landenge von Panama von krie
gerischen Fürsten streitig gemacht werden würde deren Muth
und Kräfte man allmählich achten gelernt hatte Ueber diesen
Zug giebt es neben den originalen Berichten der Spanier eine
interessante Darstellung in O Peschels Geschichte des Zeit
alters der Entdeckungen welcher wir folgenden Abschnitt ent
nehmen Am 25 September früh ging der Marsch bergaut
an den verlassenen Hütten eines Häuptlings vorüber Gegen
10 Uhr war es als die indianischen Führer dem Balboa an
zeigten daß er aus dem nahen Kamm das andere Meer erblicken
würde Da befahl Balboa den Semigen Halt za machen und
schritt allein vorwärts um der Erste zu sein der einen Blick
über den neuen Welltheil hinaus werfen könnte Als er die
waldentblößte Anhöhe erreichte lag vor ihm ein gliederreicher
Golf der sich nach dem unseren Weitmeere öffnete Da wars
sich der Entdecker auf die Kniee und mit erhobenen Armen
jauchzte er den australischen Gewässern zu indem er in unbe
grenzten Dank für die göttliche Gnade ausb ach die ihn
einen so gering begabten Mann unadeliger Abkunft eine

solche That vollbringen ließ Tann erst winkte er den Ge
sahrren an das große Schauspiel heranzutreten und nach ein
ander auf den Knieen den Himmel zu preisen der sie sür diesen
Tag ausgewählt habe Zum Gedächtniß an den unvergeßlichen
Augenblick ließ Balboa einen Steinhaufen aufthürmen ein
K euz aufpflanzen die Namen der spanischen Regenten in die
Bäume einschneiden und von den Notar die Namen sämmtlicher
Begleiter in ein Protokoll eintragen worauf sich nach Absin
gung des Ambrosianischen Lsbgesanges der Zug abwärts
wieder in Bewegung setzte Es ist auch ein Irrthum daß
man dort wo ein Gebirgsrücken den Atlantischen vom Stille
Ocean scheidet dieses im Westen liegende Stille Meer im
Glänze der aufgehenden Sonne habe sehen können

Washington 26 Februar Der Schatzamtslekretär Mr
Foster hat dem Repräsentantenhaus den Bericht der kurzlich
von Europa zurückgekehrten E i n w a n d ernn gskom missare
vorgelegt und sich in einer Begleitichrift zu Gunsten weiterer
Erschwerung der Einwanderung erklärt Mr Foster formulirt
seine Forderungen wie folgt l Das den Emigranten an Bord
der Schiffe zugemessene Kubikmaß Luft sollte bedeutend ver
größert werden 2 Die gegenwärtige Kopfsteuer für auslän
dische Einwanderer von je 50 Cents soll abgeschafft und durch
eine besondere Licenzsteuer ersetzt werden welche von den ver
schiedenen Dampfergesellschaften nach dem Maßstabe von einem
Dollar für jeden gelandeten europäischen Einwanderer zu tragen
wäre Die dergestalt gewonnenen Mehreinnahmen des Ein
wanderungsfonds könnten dann mit Nutzen zu einer weiteren
Regulirung der Einwanderung wie zur Verhinderung des
Imports ausländischer Kontraktarbeiter Verwendung finden
3 Für jedes Schiff sollten die Eigenthümer und Agenten eine
Bürgschaftssnmme von nicht unier 50000 Doll stellen und
zudem die Verpflichtung eingehen alle mit ihren schiffen im
Verstoß wider die Gesetze der Vereinigten Staaten gelandeten
ausländischen Emigranten wenn sie innerhalb zweier Jahre
ausgefunden werden nach ihrer betr Heimath znrückzubefördern
4 Die Besichtigung der Auswanderer vor ihrer Einschiffung
in den europäischen Häfen ist in Hinsicht auf die Regelung der
Emwandernngsfrage absolut unerläßlich Wenn sich ein zweck
mäßiges Jnspektionssystem der Aussicht von Kommissaren unter
stellen ließe die von den Vereinigten Staaten ernannt würden
und den amerikanischen Konsuln in den verschiedenen euro
päischen Ländern verantwortlich wären so glaube ich daß die
Eigenthümer Agenten und Unteragenten der verschiedene
Dampsschiffs Gelelllchasten zur Ausführung der gesetzlichen Be
stimmungen wesentlich beitragen würden

Handel nd Verkehr
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Bericht der Börse z Halle a G
Holle a S den 1 März 1892

Sretle mit Ausschluß der Maklergebühr ver 1000 Kilo netto
Weiten ruhig 200 215 M nominell feinster märkischer

und ausländischer über Notiz Rauhweizeu 200 20 W
besier 203 217 M nominell Gerft vra



Tuhig 172 190 M feinste über Notiz Futter ISO ISO
M Hafer fest IM 168 Mk neuer Mais amerik
M xed ohne Angebot 133 145 M DonaumaiS 160 166 W
Neuer ungarischer Mais 150 155 M ohne Handel Raps
268 275 M Rübsen Sommerübsen250 260 M Erbse
Bikt ruhig 200 210 M feinste über Notiz Wicken
ohne Handel Kümmel excl Sack per 100 kx netto ohne Handel
40 42 M Stärke incl Faß von 100 Kilo Inhalt pro 100
Kilo netto Hall Prima Weizen rubig 43,50 44,50 Mk ab
fallende Sorten billiger Maisstärke incl Sack für 100
Kilogr brutto bei geringen Vorräthen 33,50 39,50 M

s c per 100 s NettoLinsen 30 bis 40 Mark Bohnen 13,00 bis 20 Mark Ln
Dinen Mk Kleesaaten Mohn blauer 56 53 Mk Mohn
grauer 46 43 Mk Esparsette 25,00 27,50 Mk Rothklee
30 96 113 Mk Schwedischer Klee 100 130 155 M
Weitzklee 90 120 150 W Gelbklee 40 50 60 M

Futterartikel fest Futtermehl 17,00 13,00 Mk Roggen
Aeie 13,00 14,00 U 11,75 12,25 MiWekNiMeMeie 11,75 12,25 M Malzkeime helle 12 13
dunkle 11 12 Nart Oelkuchen 14,0l bis 15,00 Mk

Malz 29,25 31,25 M Nüböl 56,00 Mk nominell
Petroleum 23,00 M Solaröl 0 W/M 16 00 Mk
Spiritus still per looco Stter I 65,00 Mk Kll toffel
spriws mit Berürau Sabgabe 46,50 ik

i Stockholm 27 Februar Nach dem vom königlichem
Kommerzkollegium herausgegebenen offiziellen Bericht hatte
die schwedische Ein und Ausfuhr im Jahre 1890 einen
Werth von zusammen 691,779,602 Kronen gegen 678,683,303
Kr m 183S Der Werth der Einfuhr betrug in 1890 377 137,739
Kr wovon 1,123,400 Kr den Werth des eingeführten Goldes
und Silber in Mümen und Barren bilden der Ansfuhrwerth
für 1890 betrug Silber in Münzen und Barren im Werthe
von 223,116 Kronen inbegriffen 304,591,863 Kronen Die
schwedische Handelsflotte bestand Ende 1890 aus 3374 Fahr
zeugen von 510,947 Tons wovon 1861 Schiffe von 432,219
Tons im Verkehr mit dem Auslande Verwendung fanden

Standesamt Halle a S Meldung vom 29 Februar
Ausgeboten Der Wagenmstr Karl Hahnemann und Friede

Tike Oesterheld am Bahnhof 8 Der Tischler Robert Seifert
Meckelstr 3 und Klara Halle HI VereinSstr 4 Der Kauf
mann Richard Grcczmiel O esie und Martha Reschke Orpi
schewo

Geboren Dem Drechslermstr August Eschke 1 S Ferdinand
Georg kl Rittergasse 1 Dem Schmied Karl Voigt 1 T
Auguste Luise Meckelstr 23 Dem Schneidcrmstr Richard
Böttig 1 S Ernst Albert Kurt kl Sandberg 20 Dem
Kaufmann Albert Retzki 1 T Auguste Marie Heinrichstr 9

Dem Tapezierer Hermann Röder 1 S Emil Kurt Fleischer
Aasse 28 Dem Schlosser Karl Lehmann 1 T Henriette
Marie alter Markt 28 Dem Kaufmann Gustav Falcke 1

Frieda Agnes Charlottenstr 15 Dem Werkmeister Friedrich
Grassel 1 T Helene Hedwig Anna Frieda Meckelstr 7a
Dem Schlosser Hermann Thiele I T Marie Luise Margarethe
gr Klausstr 17 Dem Schlosser Johannes Schxiirig 1 S
Vaul Fleiichergasse Dem Handarb Rudolf Lochner
S Waldemar Albert Brunoswarte 10a Dem Ä,aurer
Gustav Fiedler 1 T Marie Elsa Uhlandstr 2 Dem Maurer
Wilhelm Naumanu 1 T Anna Bertha Saalberg 22 Dem
Markthelfer Gottlob Griese 1 S Gottlob Wilhelm Fritz
Steinbocksgasse 3 Dem Ingenieur Moritz Wittich 1 T
Elisabeth Breitestr 24 Dem Fleischermstr Hermann
Knausel 1 T Bertha Marie Bechershof 7 Dem Handarb
Heinrich Seidenstücker 1 S Albert Oskar gr Schloßaasse 6

Dem Poithillsboten Oswald Exner 1 S Friedrich Karl
Streiberstr 11 1 unehel S 1 unehel T

Gestorben Des Maschinist Eduard Franke Ehefrau Luise
geb Wieprecht 72 I Wuchererstr 19 d Dem Handarb
Franz Schön S Franz 1 I Schmiedstr 13 Der Student
der Medizin Richard Gallmeyer 21 J Krukenbergsir 4
Des Tischlermstr Karl Dannenberg S Richard 3 I Fleischer
Uffe 4 Des Kaufmanns Hildemar Strich S Johann
Wilhelm Hermann 9 T gr Schloßgasse 7 Der Schneider
meister Hugo Ehrhardt 54 I Schulberg 14 Wilhelmine
Schubert 66 I Schlamm 6 Des Handarb Adolf Rost
s Adolf 1 I Böllbergerweg 31

haben sich die Aussichten auf eine gütliche Beilegung der
Sneitigkcilen zwischen Maiietoa und Mataafa gebessert
Bei dem Abgang der letzten Post von dort hätte eine
starke Meinungsverschiedenheit zwischen dem Oberrichter
und den Landkommlssären geherrscht welche vielleicht die
Demission des Oberrichters zur Folge haben könnte

Sofia 29 Ftbruar Die Beamten Deputation welche
die Leiche Äulkovich s von Konstantinopel nach
Philoppopel geleiten soll ist aestern abgereist Die Leichen
feier in Philoppopel werden Prinz Ferdinand die Minister
und hohen Würdenträger sowie aus verschiedenen Städten
Bulgariens entsandte Deputationen beiwohnen

Paris 29 Februar Bei der gestern in Poitiers statt
gehabten Deputirten Stichwahl wurde Touchimbert konser
vativ an Stelle von Denizot Republikaner gewählt
Auch heute sprechen sich zahlreiche Blätter über die Aus
schließung Constans aus dem neuen Kabinet mehr oder
minder heftig tadelnd aus Selbst der Temps welcher
Loubet sympathisch begrüßt bemerkt die öffentliche Meinung
welche den Rücktritt Constans mit Bedauern begleite setze
ihre Hoffnungen auf ihn falls gewisse Eventualitäten ein
treten sollten Das Kabinet wird wie verschiedene
Blätter melden in der Deputirtenkammer sofort ausführ
liche Erklärungen über die Verhandlungen mit dem Vati
kan abgeben und ist bereit jede auf die Kirchenpolitik
bezügliche Interpellation sofort anzunehmen diese werde
der Liberts zufolge eine streng dem Konkordate ent
sprechende sein Als Nachfolger des ebenfalls zurück
getretenen Unterstaatssekretärs der Kolonien Etienne wird
mehrfach der Abgeordnete Jamais genant Die France
theilt die Demission des Direktors des Polizeidepartements
im Ministerium des Innern Cazelles mit und erwähnt
das Gerücht daß auch der Polizei Präsekt Losse zurück
zutreten beabsichtige

Paris 29 Februar Als der Portier des Hotels
Prmzesse de Sag an im Faubourg St Germain heute
früh mit der Reinigung des Vorflurs beschäftigt war
explodirten zwei im Kehricht befindliche mit einer Explo
sivmasse gefüllte Hülien welche während der Nacht unter
dem Eingang des Hotels niedergelegt worden waren
Die Fenster des Hotels wurden zertrüwmert Personen
wurden nicht verletzt

Washington 29 Februar In dem Berichts der
Majorität der Finanzkommission über die freie Wollen
einsuhr heißt es ein stichhaltiger Grund für Aufrechter
haltung der überaus hohen Zollsätze des Mac Kinley
Tarifs auf Waaren welche zu Gesundheit und zum Wohl
sein der Bevölkerung der Vereinigten Staaten erforderlich
wären lieg nicht vor die sehr starken Schutzzölle auf
Wollen nö hiqen die Fabrikanten sich billigerer Stoffe als
Wollen zu b d enen es seien daher weit eher die Shoddy
Fabrikame o r Vereinigten Staaten als die Wollpro
dnzenten Australiens und Süd Amerikas welche den ein
heimischen Wollproduzenten Konkurrenz machten

Letzte Telegramme
Wie 29 Februar Der Montagsrevue zufolge er

warte die Regierung noch vor Ostern die Beendigung der
Arbeiten der Enquete Kommission für die Valuta Regu
lirung um beiden Parlamenten gegen Ende April die be
treffende Vorlage unterbreiten zu können

Wien 29 Februar Bon der durch den Magyar
Hirlap gemeldeten Absicht des Kaisers gelegentlich der
Manöver bei Fünskircheu und in Eroatien den Jschler
Besuch des Königs von Serbien in Belgrad zu erwidern
ist in hiesigen maßgebenden Kreisen absolut nichts bekannt

Der Kaiser hat für bedürftige Arbeitslose 5000 fl
gespendet auch von anderen Seiten laufen zahlreiche Unter
stützungen ein Der Bürgermeister Dr Prix hat einen
Aufruf erlassen in welchem er die Bevölkerung um Bei
träge zur Unterstützung bedürftiger Arbeitsloser bittet

Pest 29 Februar Abgeordnetenhaus In Beantwor
tung einer Interpellation des Abgeordneten Helsy betreffend
die angeblich im Arvaer Comitate vorhandene Hungersnoth
erklärte der Minister Präsident Graf Szapcny die dies
bezüglichen Nachrichten seien übertrieben Die Regierung
hsbe die ihr zu Gebote stehenden Mittel zur Linderung
des Nothstandes in umfassendster Weise angewendet legis
latorische Verfügungen seien unnöthig Der Ministerprä
sident wies gleichzeitig auf die große Ausdehnung der
privaten Hilssthätigkeit hin Die Antwort des Minister
präsidenten wurde vom Hause einstimmig zur Kenntniß
genommen

Rom 29 Februar Die italienische Regierung hat dem
eidgenössischen Gesandten Bavier noch einen letzten Vor
schlag hinsichtlich des Baumwollzolls gemacht Man hofft
daß die Schweiz diesen annehmen wird Italien wird
jedenfalls kein weiteres Zugeständniß machen Die Ent
scheidung soll heute oder morgen erfolgen

London 29 Februar Die radikalen Klubs der Ar
beiterveremigungen bereiten für den 1 Mai eine Kund
gebung vor Die Polizei gestattete ihnen im Hyde Park
12 Tribünen zu errichten Der Zweck der Kundgebung
ist den gesetzlichen achtstündigen Arbeitstag zu verlangen

London 2S Februar 32000V Arbeiter englischer
Kohlengruben haben zum 12 März gekündigt

London 29 Februar Reuter s Bureau meldet aus
Auckland von heute Nachrichten aus Samoa zufolge

taÄt Theater in Halle T
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Der Verschwender
Zaubermärchen mit Gesang in 3 Abtheilungen und 5 Akten

von Ferdinand Raimund Musik von Conradin Kreutzer

I Abtheilung
Personen

Fee Cheristane Elisabeth GreveAzur ihr dienstbarer Geist Joachim Kromer
Julius von Flottwell ein reicher Edel

Eaaen Schady
Walter Schmidt Häßler
Edmund Doß
Fanny König
Adolf Schumacher

Flottwell s Karl Brinkmcmn
Freunde Eduard Strauß

Karl Häuhler

mann
Wolf lein Kammerdiener
Valentin sem Bedienter
Rosa Kammermädchen
Chevalier Dumont t
Herr von Helm i
Herr von Walter
Herr von Prolling I
Sockel Baumeister

N B dwt
Dienerschaft Jäger

Karl Friedau
Cäsar Markgraf
Max Landrath

Sylphiden Genie

II Abtheilung spielt 3 Jahre später
Personen

Eugen Schady
Adolf Schumacher
William Schirmer
Jenny Schneider
Ewald Bach
Walter Schmidt Häßler
Edmund Doß
Fanny König
Max Robrmann
Conrad Drakle
Joachim Kromer
Emilie Friedau
Ernst Böttcher
Wilhelm Langefeld
Rosa Einöder

Julius von Floitwell
Chevalier Dumont
Präsident von Kluzheim
Amalie leine Tochter
Baron Flitterstein
Wo f Kammerdiener
Valentin
Rosa
Ein Juvedia
Ein Kellermeister
Ein Bettler
Ein altes Weib

Ni
Bettx Kammermädchen

III Abtheilung spielt 20 Jahre späterl
Personen

Fee Cheristane
Azur
Julius Von Flottwell
Herr von Wolf
Balentin Holzwurm ein Tischlermstr Edmund Doß
Rosa sein Weib
Lieses 5
Michel j
Hansel seine Kinder
Hiesei
Pepi

Elisabeth Greve
Joachim Kromer
Eugen Schady
Walter Schmidt Häßler

Fanny König
Leonore Mühldorfer
Helene Schmidt
Hans Nietan
Selma Steuer
Kurt Nietan

102
236 50
195,25

133 70
91,90

216,40
39,20
92,60
95 75
92 1

201,75
SO,

Tages Kalender
Universität Schulberg 9 an der alten Promenade
Botanischer Garten gr Wallstr 23 Montag Dienstag

Donnerstag Freitag von 6 12 und 1 6 Uhr Mittwoch und
Sonnabend von 6 12 Uhr Vorm

Provinzial Mnseum Domgasse 5/6 Sonntags Dienstags
und Donnerstag 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Frei
tags von 1l 1 Uhr 50 Pfg Sonst jederzeit 1 Mk

Knpferstichkabinet im Archäologischen Museum nach Ge
nehmigung vom Direktor zu besichtigen

Residenz Domgasse 5/6
Moritzburg am Paradeplatz
Landwirthschaftliches Institut Haupteingang Wilhelm

straße 1
Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal August

Hermann Franckes Franckesche Stiftungen Fiebiger Denk
mal kleine Wiese Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger
alte Promenade Denkmal für die 1870/71 gefallenen Hallenser
Markt

Diakoniffenhaus nebst Martinistift Mühlweg 6 Fran
ckesche Stiftungen Haupteingang Franckeplatz 1

Archäologisches Museum alte Promenade Dienstag u
Freitag von 10 12 und Sonntag von 11 1 Uhr

Meteorologischer Bericht des Hall Tagebl
Wetteraussichtm sür den 2 März

Bei Ostwind etwas kühleres Wetter mit Neigung zu
Niederschlagen

Zeit Std
Barom
red 0
ravu

Thermometer
nach

Lslsiuss Rvarun

Feuch

tigkeit

Lust

Wind Wetter

29 ,2

1/3

8 Uhr
7 Uhr
2 Uhr

760 0

748,0

747,0

i 2,5 i 5 2 0

i 1 3 i 1 0
1,3 i i 1,0

8S

1V0

SS

8 0

8 0

Mu

Bedeckt

Bedeckt

Bedeckt

Ein Gärtner
Nach dem 1 und 3 Akte Pause

I der II Abtheilung Concert
1 Liedervortrag von Herm Bach mann

ch Mondlandschaft von Mascagni
d Frühlingslied von Becker

2 Liedervortrag von Clementine Pleschner
Blumenorakel von Mascagni

d AllsivÄ xrasdits von Casioldon
0 I Ä tollsttn von Marchesi

Duett s l Rsmmsuti von Campana
vorgetragen von Herm Bach und Element Pleschner

Clavier Begleitung Capellmeister Weintraub

Der Concertflügel ist von der Firma Julius Blüthner

Kafsenöffnnug Uhr Anfang 7V Uhr
Ende nach V 1V Uhr

Donnerstag den 3 März 18SS
170 Vorstellung 127 Abonnem Vorstell Farbe blau

Erster Tag aus der Trilogie Vor lkiiiA ie
SkidvtniiKvii

in 3 Auszügen von Richard Wagner

Aus dem Geschäftsverkehr

Verfälschte schwarze Seide Man verbrenne
ein Müsterchen des Stoffes von dem man kaufen will
und die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage Aechte
rein gefärbte Seide kräuselt sofort zusammen verlöscht
bald und hinterläßt wenig Asche von ganz hellbräunlicher
Farbe Verfälschte Seide die leicht speckig wird und
bricht brennt langsam fort namentlich glimmen die
Schußfäden weiter wenn sehr mit Farbstoff erschwert

und hinterläßt eine dunkelbraune Asche die sich im Gegen
satz zur ächten Seide nicht kräuselt sondern krümmt Zer
drückt man die Asche der ächten Seide so zerstäubt sie die
der verfälschten nicht Das Seiden Fabrik Depot von
G Henneberg K u K Hoflief in Zürich versendet
gern Muster von seinen ächten Seidenstoffen an Jeder
mann und liefert einzelne Roben und ganze Stücke porto
und zollfrei in s Haus Doppeltes Briefporto nach der
Schweiz

ierhnndert amtlich beglaubigte Anerkennungs
schreiben innerhalb 8 Wochen sind Apotheker Richard
Brandt in Schaffhausen von Magenleidenden Leuten mlt
gestörter Verdauung Kopfschmerze Leber und HämorrHoidal
leiden c c welche die in den Apotheken 5 Schachtel M 1
erhältlichen ächten Schweizerpillen gebrauchten zugeganae
und sollte Niemand der über solche Störungen zu klagen hat
verfehlen sich die Anerkennungen schicken zu lassen Man achte
genau auf das weiße Kreuz in rothem Grunde

Die lf jeder Schachtel auch quantitativ angegebenen Bestandchetle Mx
Sil e MoschaSzarb M AbMth BttterNee Ä ttta



kcklM i W fs l ZM M
wnitl NII M in je Ir M

Mit Vergnügen gebe ich meine Erfahrungen von Dr Jäger s Wollsystem unter den
mannigfaltigsten und erprobtesten Umständen kund Ich nahm dieses System im Lause des
Sommers 1882 an Die Resultate waren so befriedigend daß ich mich entschied diesem System
während einer Reise um die Welt anzuhangen Ich war nahezu ein Jahr abwesend und bereiste
einen beträchtlichen Theil von Indien Ceylon und Java besuchte auch Australien und die ver
einigten Staaten

Während meiner ganzen Reise erfreute ich mich der vollkommensten Gesundheit und war
nicht einmal durch einen Schnupfen belästigt Das Normal Wollsystem scheint mir sür heiße
Klimate und bei raschem Wechsel der Temperatur hervorragend augemessen zu
sein bewahrt den Körper wirklich vor Erkältungen und beschützt vor der unmaßigen
Hitze der tropische Sonne

Alles in Allem kann ich nur meine vollste Zufriedenheit über vr Jäger s Normal
Wollsystem ausdrücken und kann es Jedem warm empfehlen der eine ähnliche Reise unternimmt
oder beabsichtigt sich in den Tropen niederzulassen

London lulr

a S SESGS SGG KGSSST S
Mau verlange in allen Buchhandlungen eine

Prabennmmer der

i

Jährlich 24 reich illustrirte Hefte mit Unterhaltungsbeilagen
darin 48 color Modebilder und 12 Schnittmusterbogen ferner

coiorirte Modebilder als Gratisbeilage
Schnitte ach Maaß gratis

st 1 Vierteljährig M 2 5

Zm Inneren Afrikas
Das bekannte Werk von Herrn Reichskommissar v i giebt unter Anderem

folgendes interessante Urtheil
Als Unterzeug empfiehlt sich Wolle Baumwolle nur dann wenn die Haut sehr reizbar

sein sollte Vo uns hat übrigens Niemand sich in der Wolle unbehaglich gekühlt
trotzdem wir nicht daran gewöhnt und unsere Unterzeuge zu stark und zu schwer waren Die
dünne sogeuauute Jägerwolle scheint am empfehlenswerthesten zn sein soll aber
möglichst oft gewaschen werden

An die Hzut als Regulator der thierischen Wärme werdm in dem tropischen Afrika er
höhte Ansprüche gestellt Die ganze Hautoberfläche glitzert im Sonnenlicht von minimalen Schweiß
perlen deren Verdunstung jedoch eine auffallend rasche ist Hierdurch erklärt es sich daß Er
kältungen so leicht auftreten Beim Austritt aus der schattenlosen hnßen Savanne in den kühlen
Urwald empfindet man infolge der schnellen Schweißverdunstung und der damit verbundenen Haut
abkühlung ein plötzliches Frösteln und das Bedürfniß Hals und Brust warm zu halten Bei der
artigen raschen Temperaturwechseln giebt Wollkleidnng nicht allein ein angenehmes Wohl
behagen sondern auch den sichersten Schutz gegen Erkältungen

Die alleinig eoneessionirten Fabrikanten der echten Professor r G
Jäger fchen Normalnnterkleider sind

W I nO in Stuttgart
Niederlagen in allen größeren Slädten Europas

Ungarische Zucht Hühner
I anerkannt beste Rasse der Welt vertragen das rauheste Klima und

legen bis SZO Eier per Jahr lebende Ankunft garantirt
S Zuchthühner gewöhnliche Eierleger Mk SV
S weiß schwarz oder gelb Mk 7 SS bunt schöue Rasse Mk 8 SVIS prachtvoll gefleckt Seltenheit Mk s SS
Z wie gesperbert Mk 15versendet portofrei geg Nachnahme oder Voreinsendung des Betrages

die größte südnngar u oon

v frische Eier Mk 4S Hühner oder Enten Brnteier Mk 41 Pfund Blüthen Honig feinster Mk 7

aterarbeiten

Anttion
Mittwoch den S März er

Vorm RO Uhr versteigere ich
Geiftstraße 4I hier zwangs
weise

1 Plüschgarnitnr u versch
Mobilien

Vieti v Gerichtsvollzieher

Mittwoch den S März er I
Vorm VzlO Uhr versteigere ich
Geiststraße 4S hier

Meyers Kmers Lexik

i Asl I Ne t Hl
1 Nähmaschine S Rollen
Zeichenpapier Wandbilder
SS Flaschen Weine und
div Kleidungsstücke

Gerichtsvollzieher in Halle
kleine Steinstraße 2

a g Hypotheken
verd kostenfrei untergebracht

Merfebnrgerstr
Aschengruben w geräumt u bill

veggesahren H Hädike Spitze 2

S Zwei Iekrlinge
Anetion

ZmZwangsvollstrecknngs
Versahren

Mittwoch den S ds Mts
Vorm Uhr versteigere ich
Geiststraße 4S hier

mehrere Sophas Schränke
BertikowS Tische Stühle
Sp sgel Bilder Lampen
u o m

Gerichtsvollzieher

werden bis Ostern aus an
tändiger Familie noch ange
nommen Frei Kost und Logis

Max Schaaf
Malermstr

große Wallstraße Ro SS

Um Nsr s WNml
gr Ulrichstr Fernspr 649
ZLlIII K IÄ

Freitag den 4 März
Lodlkvdtotsst

Khrling Gesuch
Ich suche zu Ostern einen

jungen Mann aus achtbarer
gamllte als Lehrling

km

Bauer s Brauerei
DonnerstagAnctwn

Mittwoch den S ds Mts
Borm 1 Uhr kommen Geift
ftraße 4S Hierselbst zwangsweise

1 Pichie Möbel mi
ZttlüWSitll

zur Versteigerung
Gerichtsvollzieh

AehnIIe
örmlitzerstr 3V

KMeMehMZ
für jcdcii Kirueyahlcr
ist die Kenntniß des mit der näch

Suche für mein Leinen W
W u Wäsche Geschäft e jun W
W Mädchen Tochter anst W
W Eltern als

N 8D R Steinmetz Leipzigerstr l D

Anetion
Mittwoch den S ds Mts

Vorm 11 Uhr versteigere ich
Geiststraße 4S zwangsweise gegen
Baarzahlung

1 Parthie versch MoVilien
Ä ÄU r

Gerichtsvollzieher

sten Veranlagung in Kraft tretenden

Einkommen
Steuergefttzes

Der Preis für das 64 Seiten
starke in Umschlag geheftete und
beschnittene Exemplar ist

20 Mg
Vorräthig in der

WMion dieses Blatts

Eine Ausbessern welche zu
gleich Maschine nähen kann wird
gesucht Adressen unter IZ IS
in der Exped d Tagebl

Auction
Mittwoch den S ds Mts

Vorm 1 Uhr versteigere ic
Geiststraße 4S zwangsweise

MsWtlie Mobilieii

Gerichtsvollzieher

Gesucht zum 1 April eine
Wohnung von 5 6 Zimmern
nebst Zubehör Keller Mädchen
kammer Bodenraum von einem
sehr ruhigen Miether Offerten
mit Angabe des Preises sowie der
Größe der einzelnen Ziwmer Fenster

unter 1 an die Expeditton
d Bl erbeten

aller Art
sauber und zu angemessenem Preise

empfiehlt

l NX Zeksat
UAlerweiktHr IlsIIe a

WaUft atze Sgr

viblls find die besten nahrhaf
testen und daher im
Gebrauch die billigsten

I HoflieferantA guservettfabri Braunschweig

IRIustr dringt eins ü11s cle i vesteu unterkaitsnäen Ltotkes Belsinsnäes aus s 1Ien
sdieteii äerlovl u st usseräem im

S4 i l ta v Leitenaussi Ies Kusi xieosu

dauvtsävdlivli
Klavlorstüvliv u ÄI Igilsi ovis Ig IZxtrgsbeil gv vi Svodl ias
INusti ggsvIiicMs
nur ALK I HIg nUllmmsrn g t sn fi n co ckuroli IsllVorlsssrV

M

5

Iie PoWle zu Lommhsch nig ich
unter ministerieller und städtischer Aufsicht beginnt ihren neuen Cursus
für die mittlere Post und Eifenbahnearriere am 20 April
Seit dem 1 jährigen Bestehen der Anstalt haben SS ihrer Zöglinge
die Postgehülfenprüfung bestanden und 14 an der Eisenbahn An
nellung erhalten Näh Auskunft kostensre durch HV Director

Fullus Lvekor
4

dv Ivr A 1st I I UTIrivkstr
u V erltiRiit v

v anpau
lkLa tr 11v vvr1 I r r


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1892
	03
	02
	2.3.1892 (No. 52)
	Aus der Stadt und Umgebung.
	[Seite 432]

	Amtliche Mittheilungen.
	[Tabelle]

	Provinz und Reich.
	[Tabelle]

	Gerichtszeitung.
	[Tabelle]

	Wissenschaft, Kunst und Literatur.
	[Tabelle]

	Vermischtes.
	[Tabelle]

	Handel und Verkehr.
	[Tabelle]

	Letzte Telegramme.
	[Tabelle]

	Berliner Börse vom 1. März 1892.
	[Tabelle]

	Tages-Kalender.
	[Tabelle]

	Meteorologischer Bericht des "Hall. Tagebl.
	[Tabelle]

	Stadt-Theater in Halle a. S.
	[Tabelle]

	Aus dem Geschäftsverkehr.
	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 435]







